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Die neueſte kirchenpolitiſche Debatte
im Abgeordnetenhauſe

Die zweitägige Debatte über den Geſetzentwurf betreffend
die Vermögensverwaltung der katholiſchen Kirchengemeinden
zeigte einen merklich verſchiedenen Charakter von den kirchen
politiſchen Kämpfen der letzten Seſſionen Ohne Frage ſtand
ſie denſelben an Heftigkeit bedeutend nach Freilich fehlte auf
ultramontaner Seite jener Streiter Gottes der an Ge
wandtheit der Rede an Schärfe der Dialectik und an Maß
loſigkeit des römiſchen Fanatismus alle ſeine Parteigenoſſen
übertraf auch iſt möglich daß es den Kämpfern nach längerer
parlamentariſcher Pauſe vielleicht noch an dem richtigen animusfehlte Aber das erklärt nicht Alles Vielmehr van man an

nehmen daß die ultramontane Partei ſich dieſem Geſetzent
wurf gegenüber in einiger Verlegenheit befand Jhre Preſſe
welche ſonſt für die kirchenpolitiſchen Vorlagen ſofort ein gan
es Füllhorn der ausführlichſten Verurtheilungen zur Handatte bewahrte ein hartnäckiges Schweigen Was wollte und

konnte ſie auch anfangen Jhre Leſer würden ſchlechterdings
nicht begriffen haben was ein Geſetz deſſen ganze Abſicht da
hin geht in der katholiſchen Pfarrgemeinde die kirchlichen Ver
mögensangelegenheiten durch einen Kirchenvorſtand und eine
Gemeindevertretung beſorgen zu laſſen eng haben
könne Soll das Geſetz etwa die Gemeinde mit ihrem Pfarrer
in Gegenſatz und Conflict bringen Dann würde es jeden
falls nicht dem Pfarrer den Vorfitz im Kirchenvorſtande vor
behalten haben Und gleicht es nicht vielmehr einem Miß
trauensvotum ja einer Beleidigung gegen die Gemeinde wenn
man ſich einer Theilnahme derſelben an der Verwaltung des
kirchlichen Gemeindevermögens widerſetzt Am wenigſten aber
würde man dem ſchlichten Verſtande des deutſchen Katholiken
mit dem Einwande imponirt habe daß das betreffende Ver
mögen nicht der Gemeinde ſondern der Geſammtheit der
Kirche oder wie der Abg Jazdzewski offen herausſagte demPapſte gehöre Die Kenner des Landvolks dürften uiſen daß

die einzelnen Gemeinden in Bezug auf ihr Kirchenvermögen
von einem ſehr lebhaften Eigenthumsgefühl durchdrungen ſind
Die Rathloſigkeit der clericalen Preſſe war alſo leicht begreif
lich Bei der parlamentariſchen Discuſſion indeß war das
Centrum gezwungen Farbe zu bekennen Zwei Führer
der Partei der eine mit dem bekannten Märthyrer
pathos der andere mit burlesken Scherzen verſuchten
die alte Taktik das Geſetz zu einem unerhörten At
tentat gegen die katholiſche Kirche aufzubauſchen zu
einem wahren Ausbund von Beleidigung und Verhöhnung
der Kirche verbunden mit der Abſicht dieſelbe zu Gunſten
des Staates zu berqguben Aber das ſinnloſe Geſcheei wurde
durch die nüchterne Bem rkunz widerlegt daß ähnliche Geſetze
in den beſtkatholiſchen Staaten in Wirkſamkeit ſtehen und
daß der Staat weit entfernt das Kirchenvermögen ſelbſt ver
walten zu wollen lediglich die Organe zu beſtimmen beab
ſichtige welche verwalten ſollen ein Recht das er allen Cor
porationen gegenüber beanſpruche die unter ſeinem Schutze
in den bürgerlichen Rechtsverkehr treten Noch ſchwerer aber
wurde die Poſition des Centrums durch einen ihm ſelbſt an
gehörenden rheiniſchen Pfarrer geſchädigt welcher über die
Anſchauungen in ländlichen Kreiſen jedenfalls wohlunterrichtet
die a nicht fär prinzipiell unannehmbar erklärte An
geſichts dieſer Wendung gab ſchließlich auch Herr Windthorſt
ziemlich rückhaltslos zu daß gegen den ſachlichen Jnhalt ves
Geſetzes eigentlich nicht viel einzuwenden ſei aber den ganzen
Nachdruck legte er nunmehr darauf daß eine ſolche Organi
ſation nur von der Kirche ausgehen dürfe der Staat zu
ihrer Anordnung durchaus incompetent ſei Dieſe ultima
ratio der ultramontanen Politik iſt in dieſem Fall zehnfach
und ohne Zweifel einleuchtender als je widerlegt worden
Und ſo kann das Centrum auf dieſe letzte Debatte nichts
weniger als mit Befriedigung zurückblicken Jn allen denken
den Kreiſen wird ſeine Niederlage erkannt werden Die
urtheilsloſe Menge freilich mag man durch die Declama
tionen von dem gefräßigen Ungeheuer Staatsomnipotenz
u dergl auch über dies Geſetz eine Zeit lang täuſchen können
auf die Dauer aber wird man auch den einfachen Mann nicht
hindern darüber nachzuſinnen warum die Ausübung eines
ihm r zuſtehenden Rechtes bloß deshalb ſchäd
lich ſein ſoll weil ſie ihm durch den Staat und nicht durch
die Kirche ermöglicht wird Auch das offene Wort des Herrn
Jazdzenski daß er es lieber ſehen würde wenn das ganze
Kirchenvermögen vom Staate geraubt als wenn die Geiſt
lichen auf dieſe Weiſe zu Penſionären der Gemeinde ge
macht würden wird geeignet ſein im katholiſchen Volke eigen
thümliche Gedanken zu erregen
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T Wellage zu Nr I der Sag
Jtalien

Garibaldi s Unternehmungen finden die lebhafte
Sympathie der Engländer aber auch eine Kritik vom tech
niſchen Standpunkt welche dem Project eines Canals vonRom nach dem anticen Ofſtia ein ziemlich ungünſtiges Progno

ſticon ſtellt Das Gefäll der Tiber zwiſchen der ewigen
Stadt und dem Meere iſt ſehr gering die Schlammbeſtand
theile welche der gelbliche Strom maſſenhaft mit ſich führt
lagern ſich alſo leicht im Canalbette ab das auch dem Herein
ſchwemmen des Meeresſandes durch die Fluth ausgeſetzt ſein
wird ſo daß eine große Quote des Ertrags der Schifffahrts
abgaben zur Reinhaltung des Canals zu verwenden ſein wird
Wenig wird dann bleiben um die Jntereſſen des greßen Bau
kapitals zu beſtreiten wenn nicht die Stadt Rom zum Dank
für die Verbeſſerung ihres Klimas und ihrer Handelsverhält
niſſe den größeren Theil der betreffenden Zinſen aus ihrem
Säckel bezahlt der leider nicht reich iſt Vor einer Arbei
terverſammlung trat Garibaldi an Krücken gehend auf um
zu mahnen daß die Arbeiter ihre Söhne nur wieder zu Hand
arbeitern erziehen möchten

Die Vernehmung des Mörders des Redacteurs Sonzogno
hat keine Momente von politiſcher Bedeutung ergeben Der Thäter
gehörte ſelbſt zu der anticlerikalen Arbeiterpartei für welche Son
r täglich ſchrie b Die Motive der That ſcheinen perſönlich

zu ſein
a

en JProvinzial Nachrichten
Gräfenhainchen 18 Febr Geſtern am 17 Februar als

am Todestage Peſtalozzis veranſtaltete der PeſtalozzizweigvereinGräfenhainchen in den ſchönen Räumen des Schießhansſaales zum

Beſten genannten Vereins eine muſikaliſche Abendunterhaltung deren
Reinertrag gegen 20 Thlr e Nicht blos die Lehrer wirkten
dabei ſondern es hatten ſich auch viele junge Damen dazu freiwillig
erboten und waren deren Leiſtungen ſehr zufriedenſtellend Die ein
elnen Piecen Avaren exact ünd rein ausgeführt und verdienen volles
ob Als Eingang diente die Ouverture zur Oper Zampa von
Herold und den Schluß bildete das Qui pro quo Polka von Fauſt

Freiburg a d 17 Febr Das berliner Comite zur
Beſchaffung einer Jahresrente für die Wittwe des Turnvaters Jahn
hat durch Sammlung kän Kürneriſchen Kreiſen einen Betrag von
2678 Thlr 11 Sgr 3 men gebracht doch repräſentirt dieſe
Summe noch lange kein Kapital welches für eine auskömmliche
Rente nothwendig iſt Deshalb ſei hiermit jedem deutſchen Turner
die edle Stiftung auf das wärmſte empfohlen Der Schatzmeiſter
des erwähnten Comites iſt Hr Johannes Mau in Berlin unter
den Linden 12 der Beiträge entgegennimmt

Zu dem Berichte aus Delitzſch betreffend die Erklärungen des
katholiſchen Pfarrres Bäßler über die Nichtverleſung des Paderbor
ner Hirtenbriefes wird der N A ein ähnlicher Fall berichtet
Der katholiſche Pfarrer Schmierling in Zappendorf äußerte
ſich in der gegen ihn anberaumten öffentlichen Sitzung dahin daß
er zwar den Hirtenbrief ſeiner Gemeinde bekannt gemacht habe aber
nicht durch Verleſen desſelben und unter Weglaſſung aller der
Stellen welche gegen den Kanzelparagraphen hätten verſtoßen können
Der katholiſche Lehrer beeidete daß er keine der incriminirten Stellen
gehört habe Der frühere Biſchof Konrad möge von dieſer über ihn
geübten Cenſur ſeines Clerus nachträglich Kenntniß nehmen

Jn den Pfingſttagen ſoll in Gera ein Verbandstag aller
Conſumvereine der Provinz Sachſen und der angrenzendenFürſtenthümer abgehalten werden Die Vorverhandlungenfzu die er Zu

ſammenkunft ſind ſo gut wie abgeſchloſſen Vor allen e hat
man im Auge eine engere geſchäftliiche Verbindung der Vereine
unter ſich anzuſtreben

y SWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Eine lebende Göthe Reliquie in Rom iſt von Dome

nico Guoli dem Ueberſetzer Göthe ſcher Lieder ins Jtalieniſche auf
gefunden worden Jn einem Aufſatz welchen er über ſeine Ent
deckung veröffentlicht und Göthe in Rom überſchrieben hat ſagt
er u GötheZgab bei der Abreiſe einem Freunde Palmenſetzlinge
welche dieſer in ſeinem Garten in Via Siſtina pflanzte Er ſagt
in der erung ſpäter ſelbſt darüber Sie leben noch un
ſind jetzt von Manneshöhe wie ein hoher Reiſender die Güte gehabt
hat mit zu verſichern Möchten ſie dem Beſitzer nicht unbequem
werden und fortfahren zum Andenken an mich zu grünen und zu
wachſen Weiter heißt es in dem Aufſatze Jn der Via Siſtinag
auf der Seite des Monte Pincio da wo allein die Bedingungen für
die Entwicklung einer Palme vorhanden ſind liegt die Villa Malta
heute im Beſitz des Grafen Bobrinsky Dort ſind zwei Palmen
Aber die eine weil zu jung müſſen wir außer Spiel laſſen Die
andere Phoenix dactylifera iſt von dickem Stamm und von weit
reichender Krone die nach genauer Forſchung des Obergärtner For
milli ſehr wohl 86 Jahre alt und 1778 gepflanzt worden ſein könnte
pi den Kennzeichen welche Art und Alter der Palme darbieten ge
ellt ſich noch ein drittes es iſt leicht den hohen Reiſenden, welcher
die Güte hatte Nachrichten über die Palmen an Göthe zu über
bringen in dem König Ludwig von Bayern wiederzufinden der
jenen Garten 1827 von dem ihm beſreundeten Bildhauer Byſtröm
kaufte und eine Reihe von Jahren beſeſſen hat Der Eigenchümer
des Gartens zur Zeit des n We Aufenthaltes in Rom hieß
Parmigiami über ſeine Beziehungen zu Göthe hat ſich nichts er
mitteln laſſen

u 4 W Deh Acht hast et 53 ſatt Wo dte bat kee h

T e S heZeitung
Herr v Stranz der Regiſſeur des leipziger Stadttheatersiſt dent Jene men nan auserſe die Stelle cnes Directors der

berliner Oper für den am 1 April das kölner Stadttheater über
nehmenden Herrn Ernſt einzunehmen

e id Grauſamkeit hat ſich
Ein unerhörter Act von deit und Grauſamke

wie aus Lunen in Weſtphalen geſchrieben wird während der Faſt
nachtstage in dem benachbarten W abgeſpielt Mehrere betrunkene
Individuen hatten ſich eines ſchwachſinnigen Menſchen bemächtigt
den ſie nachdem ſie ihn ſeiner Unausſprechlichen entkleidet in Stroh
einhüllten worauf ſie letzteres mit Petroleum und Theer tränkten
und anzündeten Von den furchtbarſten Qualen gepeinigt rannte
der Unglückliche umher bis ſich endlich der Landwirth L ſeiner an
nahm und die S zu löſchen verſuchte Doch z ſpät ſchon
nach wenigen Stunden gab der mit Brandwunden ich über
h r r San auf Wie wir hören ſind bereits zwei der

äter gefänglich eingezogenZug um Zug Man ſchreibt von der wiener Börſe Jetzt

wo die Börſenzuſtände ſo überaus ungünſtig ſind dürfen die Bör
ſtaner ſich keine großen Sprünge geſtatten und ſo handeln ſie denn
faſt in allen Effecten fünf und zehnkreuzerweiſe Da paſſirt es
manchmal daß der Eine einige Zehntel erhaſcht und dieſe thun ihm
gut Aber nicht immer laſſen ſich dieſe glücklich erhaſchten Zehntel
ohne Mühe einkaſſiren So paſſirte es einem kleinen Speculanten
der mit ſehr beſcheidenem Gewinn vorlieb nimmt daß er an einen
andern Collegen vom Tiſch eine iſi von 6 fl 25 kr
zu ſtellen hatte Der Schuldner ließ ſich aber eine geraume Zeit
nicht blicken und als er von ſeinem geldbedürftigen Gläubiger end
lich ausfindig gemacht wurde leiſtete er demſelben erſt auf hartes
Andrängen eine Abſchlagszahlung von 5 fl Eine weitere Abſchlags
zahlung von 1 fl leiſtete er vor wenigen Tagen und hierauf folg
ten zwei neuerliche Abſchlagszahlungen eine in der Höhe von zwan
zig Und die zweite in der Höhe von 4 kr Der Reſt von l kr
dürfte wohl im Laufe dieſer Woche beglichen werden wenn der
Schuldner der ſich durch eine ungewöhnliche Lungentüchtigkeit aus
zuzeichnen pflegte es nicht vorzieht auszubleiben

PredigtAnzeigen
Am Sonntage Reminiscere den 21 Februar

predigen
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Diaconus Pfanne Nach der

Predigt allgemeine Beichte und Communion Derſelbe Um 2 Uhr
Suv D Franke Um 11 Ahr Militärgottesdienſt Diac Pfanne
Paſſions Predigten Montag den 22 Febr Abends 6 Uhr Obe
pred Weicke Freitag den 26 a Abends 6 Uhr Oberpred
Saran St Ulrich Um 9 Uhr Paſtor Grüneiſen Um 2 Uhr
Oberdiaconus Paſtor Sickel Mittwoch den 24 Februar Abends
6 Uhr Paſſions Predigt Diac Schmeißer St Moritz Um
9 Uhr Diaconus Nietſchmann Um 2 Uhr Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Um 11 Uhr Diaconus Nietſchmann Neu
markt Sonnabend den 20 Februar Abends 6 Uhr Vesper Paſtor

Hoſfmann Sonntag Vormittag 9 Uhr Derſelbe Nach den
ter Predigt Beichte und Communion Derſelbe Abends 5 Uhr
Abendgottesdienſt Hülfsprediger Berendes Mittwoch den 24 Fe
bruar Abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Paſtor Hoffmann
Glaucha Um 9 Uhr Paſtor Seiler Abends 5 Uhr Vesper
Der Freitag den 26 Februar Abends 8 Uhr Paſſionsſtunde

clbe Domkirche Vormittags 10 Uhr Domprediger SAbends 5 Uhr Dompred D Hahn Montag den 22 Febraar

Abends 6 Uhr Paſſionsbetrachtungen D Neuenhaus o
liſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vor
mittags 9 Uhr Derſelbe Nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre
Derſelbe Freitag Abends 7 Uhr Faſtenandacht mit Predigt

Pfarrer Woker Evangeliſch Lutheriſche Gemeinde jeden
Sonn u Feſttag Gottesdienſt Vorm 9 h Uhr Apoſtol Ge
meinde gr Märkerſtraße 258 Vorm 10 Uhr Feier der heiligen Eugeriſtie Nachmittags 3 Uhr Predigt Abendgottesdienſt

Baptiſten Gemeinde Ranniſche Straße 16 im Saale zuden drei Schwänen Vormittags 9 Uhr Nachmittags 3 Uhr
Predigt von Mr Geißler

Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
Meldungen vom 18 Februar

Geboren Dem Locomotivführer W Kretzſchmar einKönigsſtr 16 Dem Dienſtmann E Mohs eine e am Markt 11

Dem Böttcher A R Keller ein IV Vereinsſtr 14 Dem
Schuhmachermeiſter A Dietz ein Steinweg 41 Dem Leder
urichter C Hohmann eine alter Markt 33 Dem NeuNlberarbeiter C Pätzold ein kl Ulrichsftr Ia Dem Töpfer

C Hänſchel ein Mühlberg 6 Dem Fleiſchermeiſter F W
2 a ne Steinweg 1 Dem Handarbeiter C A Solf eine

Zapfenſtr 7
FöGeſtorben Des Korbmacher A Böttcher Sohn Auguſt Alwin
1 Zellgewebsvereiterung Geiſtſtr 29 Des Mauxer F Le
Sohn Friedrich Curt 10 Schwäche kl Brauhausgaſſe 16 Des
Schäfer F Pinkert aus Bündorf Sohn Franz 9 J 9 M 23 T
Scharlach königl Klinik Der Zeugſchmiedemeiſter Friedr Heinr

d ner 78 J 3 M 8 n e J DesMaler A Seyffarth Sohn Max Ludwig Auguſt 3 B 15 T
Diphteritis Gommerg 4 Der Reſtaurateur E J i chner 58 J
6 M 18 Lebercirrhoſz Bergg 3

Aus Bismarcks Leben
Fortſetzung

Während ſich Bismarck im öffentlichen Kampfe zuerſt hervorthat
hatte er für ſein inneres Leben bereits den feſten Punkt die Be
friedigung gefunden die ihm bis dahin gemangelt zu haben ſcheint
Bismarck war mit Johanna v Putkammer verlobt Die Familie
die Eltern und die einzige Tochter lebten zu Rheinfeld in Pom
mern ausgezeichnet durch chriſtlichen Sinn Bismarck vermälte
ſich mit ſeiner neun Jahre jüngern Braut im Juli 1847

Die ſtacke Neigung zu gemüthlicher Häuslichkeit welche der Lehrer
an dem Knaben bemerkt war durch die zwiſcheninne liegenden Jahre
nicht zerſtört Jn dem Familienleben das im Laufe der Jahre
durch drei Kinder eine Tochter Marie geboren 1848 und zwei
Söhne Herbert geboren 1849 und Wilhelm geboren 1852 be
reichert wurde begann dem Mann ein Quell zu fließen aus dem
er deſſen fernere Thätigkeit bald zu einem fortgeſetzten aufrei
benden Kampfe werden ſollte Erquickung und Stärkung ſchöpft
Die Briefe die bekannt geworden ſind ein Zeugniß von der Jnnig
keit mit welcher Bismarck an den Seinen hängt Auch in den ge
ſchäftigſten Tagen auf Reiſen und mitten im Vergnügen ſindet er
immer einen Augenblick um einen Brief und ſeien es auch nur
ein paar Worte nach Hauſe zu ſchreiben

Und nun bin ich hier heißt es in einem Brief an die Schweſter
aus Frankfurt November 1856 und ſage mir alle Tage daß im
November ohne Frau und Kinder gar nicht zu leben iſt

Ein Brief an dieſelbe aus Petersburg J April 1859 enthält
die Stelle Beim Schreiben des Datums fällt mir ein daß heute
mein Geburtstag iſt ſeit zwölf Jahren der erſte ohne Johanna
Zum Schluß wird angeführt Eben dringen Geſchäfte ein Von
Johanna und Kindern heut liebe Briefe

Aus Biarritz 4 Auguſt 18tz2 ſchreibt Bismarck an ſeine Gema

lin Jch habe ein ſchlechtes Gewiſſen daß ich ſo vieles
Schöne ohne dich ſehe Wenn man dich durch die Luft herführen
könnte ſo wollte ich gleich noch einmal mit Dir nach S Sebaſtian

Die Briefe Bismarck s an die Seinen ſind darauf eingerichtet
den Abweſenden in die Nähe des Schreibenden zu verſetzen Auch
die Kleinigkeiten des Tages und der Umgebung die Jagdbeute ein
guter Schuß das Befinden der Fuchsſtute werden mitgetheilt Jn
den Reiſebriefen knüpft Bismarck wo es möglich iſt an frühere Er
lebniſſe an oder ſucht doch in knappen Worten eine Anſchauung zu
verſchaffen Der gute Humor den die frühern Briefe zeigen würzt
beſonders die Epiſteln an die Schweſter zu welcher der Bruder in
dem herzlichſten Verhältniß erſcheint Wenn er an Mademoiſelle
die Liebe Maldewine die Liebe Kleine die Theure Kleine
nach ihrer Verheirathung mit Oscar v Arnim einem Jugendfreunde
Bismarck s an Madame Theuerſte Kreuſa Liebe Arnimin
u ſ w zu ſchreiben anſetzt faſt immer kommt ihm die gute Laune

Aus Schönhauſen 28 Juni 1850 Einen feierlichen Gratulations
brief ſchreibe ich Dir zu Deinem wie mich dünkt vierundzwanzigſten
ich ſage es nicht weiter Gebuctstag Du biſt nun wirklich majerenn

oder würdeſt es doch fein wenn Du nicht das Unglück hätteſt dem
weiblichen Geſchlechte anzugehören deſſen Glieder nach Anſicht der
Juriſten ſelbſt dann nicht wenn ſie Mütter der dickſten Hänſe ſind
aus der Minderjährigkeit heraustreten Warum dies trotz ſeiner
anſcheinenden Ungerechtigkeit eine ſehr weiſe Einrichtung ſei werde
ich Dir auseinanderſetzen wenn ich Dich hoffentlich in etwa vier
zehn Tagen à portée de volx humaine vor mir habe Johanna
welche augenblicklich noch in den Armen des Lieutenants Morpheus
ruht wird Dir geſchrieben haben was mir bevorſteht Der Junge
in Dur brüllend das Mädchen in Moll zwei ſingende Kindermädchen
zwiſchen naſſen Windeln und Milchflaſchen ich als liebender Fa
milienvater Jch habe mich lange geſträubt aber da alle Mütter
und Tanten darüber einig waren daß nur Seewaſſer und Luft

weigerte bei jedem Schnupfen der das Kind bis in ſein ſiebzigſtes
Jahr befällt meinen Geiz und meine väterliche Barbarei anklagen
hören mit einem Siehſt du wohl ach wenn das arme Kind hätte
die See gebrauchen können c

Nicht ſelten ſind in den Briefen weiche Stimmüngen Für die
Natur für deren Erſcheinungen Bismarck ein ſcharfes Auge und
eine characteriſtiſche Feder hat kann er auch recht empfindſam
ſchwärmen Jn dem Schreiben aus Frankfurt von welchem eine

getheilt iſt findet ſich weiter der Satz

etwas Wehmuth etwas Heimweh Sehnſucht nach Wald

an ſeine Frau Geſtern und heute wollte ich gern an Dich ſchreib
kam aher vor allem Geſchäftswirrwar nicht eher dazu als jetzt ſpi
am Abend wo ich von einem Spaziergange zurückkomme auf der
ich in reizender Sommernachtluft Mondſchein und

tag bin ich mit Rochow und Lynar Nachmittags nach Rüdeshein

Nacht im Waſſer zu liegen vom Strom langſam getrieben un
den Himmel mit Mond und Sternen und ſeitwärts die waldige
Berggipfel und Burgzinnen im Mondlicht zu ſehen und nichts al
das leiſe Plätſchern der eigenen Bewegung zu hören ich

ſaß lange mit Lynar rauchend auf dem Balkon den inte
dem armen Mariechen helfen können ſo würde ich wenn ich mich uns Sie

Stelle der Selbſtbeurtheilung über das Jugendtreiben oben mit

t Schließe nicht ausdieſem Geſchreibſel daß ich gerade beſonders ſchwarz geſtimmt bin
im Gegentheil es iſt mir als wenn man an einem ſchönen Sep
tembertage das gelbwerdende Laub betrachtet geſund und heiter aber

Wüſte Dir und Kindern Alles mit Sonnenuntergang mit Bee
hoven Und eben daher 8 Auguſt 1851 ſchreibt Bismarc

leGeſchwirr den Actenſtaub des Tages abgeſtreift habe e

21 Februar 1875
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alle Abend ſo ſchwimmen Dann trank ich ſehr netten Wein und

gefahren da nahm ich mir einen Kahn fuhr auf den Rhein hinaus
und ſchwamm im Mondſchein zur Naſe und Auge über dem lauen
Waſſer bis nach dem Mäuſethurm bei Bingen wo der böſe Biſchof
umkam Es iſt etwas ſeltſam Träumeriſches ſo in ſtiller warmer



gehalten oder man ſetzt ſich darüber hinweg
zur Zeit des Hausſchlachtens jedes Jahr zahlreiche Opfer einfordert

n zur Stunde keine Vorſchrift giebt durch welche die ſo nöthige Un

65 ſchaftlich wichtigſten Nutzthiere Erſt Kaiſer Heinrich II erließ wie

c

e

S
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Trichinoſe in der Provinz Sachſen
Eine in Halle und den umliegenden Städten und Dörfern all

gemein verbreitete Sitte beſteht darin daß kurz vor oder nach Weih
nachten die kleineren ländlichen Familien ein oder ein Paar Schweine
ins Haus ſchlachten Auf den größeren Gütern werden die Schlacht
ſtücke auf Trichinen auch wohl auf Finnen unterſucht aber in den
mittleren und kleineren Haushaltungen glaubt man weder an die
Gefahren noch an das Daſein der Trichinen Die große Kata
ſtrophe von der vor mehreren Jahren das benachbarte Landſtädt
chen Hettſtedt heimgeſucht worden iſt wird entweder für erfunden

So kommt es daß

Jetzt wieder iſt die Trichinoſe in der Nähe von Halle an fünf
Orten ausgebrochen Nur in den größeren Städten u an einigen Stellen
des platten Landes werden die Schweine auf Trichinen unterſucht

So hat ſich nicht etwa der Thierarzt ſondern der Uhrmacher Neu
bert in Gerbſtädt in der nächſten Nähe von Hettſtedt durch ſeine
Unterſuchungen einen vortheilhaften Namen erworben Erſt im
Laufe dieſer Woche hat derſelbe abermals an zwei verſchiedenen
Stellen in Helmsdorf nahe bei Gerbſtedt innerhalb drei Tagen an
vier Schweinen Trichinen gefunden und dadurch ganze Familien
vor dem beklagenswertheſten Schickſal gerettet Aber nicht jede Ge
gend iſt ſo glücklich einen Neubert zu beſitzen Jn der Regel wer
den die Schweine zumal diejenigen der ärmeren Klaſſe welche mit
Mäuſen Ratten Katzen und anderen gewöhnlich an Trichinen ver
endeten Thieren und Thierüberreſten gefüttert werden ohne alle und
jede vorgängige Unterſuchung ins Haus geſchlachtet weil es bis

terſuchung angeordnet würde Dieſer Mangel iſt für die hieſigen
Kreiſe von nachtheiligeren Folgen als für irgend einen andern

Landestheil der preußiſchen Monarchie Die Schweinemaſt und die
Gewohnheit des Hausſchlachtens iſt hier ſeit undenklichen Zeiten
verbreiteter als irgend wo anders Bekanntlich erlegte Thüringen
als es unter die fränkiſche Botmäßigkeit dann an das alte Herzog

thum Sachſen kam ſeinen Tribut in Schweinen dem damals wirth

wir aus der Chronik des merſeburger Biſchofs Thietmar 5,9 er
ſehen auf Bitten des Grafen Wilhelm von Weimar und der
andern thüringiſchen Grafen am 22 Juli 1002 den Thüringern
den an den kaiſerlichen Fiscus zu liefernden Schweinezins für alle
Folgezeit Aber ungeachtet des kaiſerlichen Erlaſſes hat ſich die
alte Gewohnheit über 8 Jahrhunderte hindurch bis heute erhalten
ſo daß es keine Gegend giest welche eine für den eigenen Hausbe
darf beſtimmte und gleich ausgebreitete Schweinemaſt hätte wie
jene thüringiſchen Landestheile welche heute zu den Regierungsbe

zirken Merſeburg und Erfurt gehören Auf 100 Schweine kommen
in den Kreiſen Querfurt 208 Erfurt 227 Sangerhauſen 281
Mühlhauſen 282 Weißenfels 288 Merſeburg 293 Saalkreis 300

Naumburg 332 Seelen Jm ganzen Regierungsbezirke Merſeburg
kommen 323 Seelen auf 100 Schweine Jn allen übrigen 25 Re
gierungsbezirken wird das Verhältniß für die Schweinemaſt ungün
ſtiger und fallen auf 100 Schweine im Regierungsbezirk Potsdam

Aus dieſen Verhältnißzahlen geht hervor daß unſere Kreiſe einer
anderen geſetzgeberiſchen oder nur polizeilichen Behandlung bedürfen
Um aber dem Einwande zu begegnen als hätten wir den paſſend
ſten Jahrgang ausgeſucht ſei bemerkt daß das Jahr 1864 als
Grundlage gewählt iſt und daß ſich die Verhältniſſe in den fol
genden Jahren inſofern geändert haben daß die Seelenzahl welche
auf 100 Schweine im Durchſchnitt kommt ſich noch mehr vermin
dert hat weil die Zucht und Maſtung von Schweinen außerordent
lich ſtiegen Denn die Höhe der Fleiſchpreiſe beſtimmte faſt jede
kleine Wirthſchaft welche die Mittel zur Herſtellung von Schweine
ſtällen flüſſig machen konnte ſich auf Schweinezucht und Schweine
maſt zu legen Die Nachfrage nach jungen und mageren Thieren
war ſo allgemein groß daß ein 4 Wochen altes SaugFerken auf
unſeren Viehmärkten mit 9 bis 15 Mark bezahlt wurde Erſt im
Frühjahr 1874 trat ein Umſchwung derart ein daß die Jungferken
mit 3 bis 1 Mark angeboten wurden Die kleinen Zuchten und
ſpeculativen Maſtungen der kleinen Leute ſind in Folge dieſer
Reaction eingegangen und der Beſtand der Schweine iſt auf das
Jahr 1864 zurückgegangen Das Verhältniß zwiſchen Seelenzahl
und Schweineſtand iſt daher als ein conſtantes zu betrachten Hätte
nun aber die Regierung dieſe ſtatiſtiſchen Verhältniſſe im Detail
geprüft ſo iſt kaum zu zweifeln daß ſie die Wohlfahrtspolizei der
Willkür der einzelnen Privaten nicht überlaſſen hätte Die Trichi
noſe iſt ein ſo ſchweres Leiden von allgemeinſter Bedeutung daß es
wünſchens und erſtrebungswerth iſt die Regierung möge in ge
eigneter Weiſe Vorſorge treffen daß jedes Schwein welches
geſchlachtet wird ſei es zum Verkauf ſei es für das
Haus bevor es in den Confum geht auf Trichinen
unterſucht werde Nur erſt dann wird es möglich daß die vom
Lande her auf unſeren Wochenmärkten ausgebotenen Fleiſchwaaren
beachtet und die Beſorgniſſe entfernt werden der an Trichinen
erkrankte Arbeiter könnte vorgeben er ſei in ſeiner Arbeit erkrankt
und beanſpruche die geſetzliche Unterſtützung aus der Aſſecuranz
oder von ſeinem Arbeitsherrn Dtſche landw Pr

nene
Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 19 Febr Viehmarkt Es ſtanden zum Ver

kauf 99 Rinder 418 Schweine 810 Kälber 548 Hammel Der
eutige kleine Markt verlief durchweg recht glatt und ſchnell
it Ausnahme von Kälbern hatte faſt gar kein friſcher Auftrieb

ſtattgefunden und da außerdem ein großer Theil des vom Montage
zurückgebliebenen Ueberſtandes auswärtige Märkte bezogen hatte
war heute eine ziemlich geringe und dem Begehr angemeſſene Stück
h am Platze ſo daß die Preiſe von allen Viehgattungen eine
kleine Steigerung erfuhren Rindvieh I Qualität war nicht ver
treten II erzielte 45 48 III 39 42 Mark pro 100 Pfd Schlacht
gewicht Schweine wurden mit 51 60 Mark pro 100 Pfd Schlacht

ewicht bezahlt Kälber erreichten leicht gute Mittelpreiſe Für guteWo von Hammeln wurden gerne 2I 24 für mittlere ca 18 Mk

pro 45 Pfd bewilligt
Der Verwaltungsrath der ſächſiſchen Bank hat beſchloſſen

der nächſten Generalverſammlung für das Jahr 1874 die Verthei
lung einer Dividende von 10 pCt oder 21 Thaler pro Actie vor
zuſchlagen

Conrsbericht der Hankſirmen zu Halle aS
Börſe vom 19 Februar 1875
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330 Münſter 397 Gumbinnen 390 Frankfurt 408 Magdeburg 412
Stettin 431 Königsberg 444 Stralſund 515 Marienwerder 516
Minden 525 Poſen 538 Köslin 575 Bromberg 584 Danzig 648
Trier 673 Arnsberg 737 Liegnitz 774
Düſſeldorf 1010 Breslau 1171 Oppeln 1188 Cöln 1901 Seelen

Die Königliche BankCommandite macht
daß mit dem

1 März er in Erfurt eine Königliche
BankCommandite in Wirkſamkeit tritt
welcher die Bank Agenturen zu Mühl
hauſen i/Th und Suhl unterſtellt

uns die Mittheilung

werden
In Folge veſſen kauft die hieſtge König

liche Bank Commandite von 27 Fe
bruar er ab Wechſel auf

Erfurt Mühlhauſen i/Th und
Suhl nicht mehr als Disconto ſon

dern als RemeſſenWechſel an
Halle a/S 19 Februar 1875

Die Handelskammer
Büttner Werther

Anunetion
in dem Pfarrhanuſe zu Radewell

Freitag den 26 Febr Vor
mittags I0 Uhr verſteigere ich einen
Nachlaß von 1 alten Flügel 1 Waſch
rolle 1 Geſchirrſchrank 1 Küchenſchrank
1 Sopha 1 Bücherrück 1 runden Tiſch
u m 1 Keſſel 8 Komoden 3 Korb
u a Stühle 3 Nähtiſche 6 Bettſtellen
3 Waſchtiſche t Partie Brennholz und
verſch Hausgeräthſchaften

Hoppe Kreis Auctionator
5000 Thlr werden auf ſehr gute

erſte Hypothek geſucht durch
Zeuner Töpferplan 2

1000 2000 Thlr werden auf
ein Landgut bei Halle mit 41 M gutes
Feld 6500 gehen vor geſucht d

Zeuner Töpferplan 2

Jn einer Stadt
von der Bahn iſt ein maſſives
Haus mit Hintergebäuden 3
uten Kellern Laden Garten

M gutes Feld vorzüglich
gute Geſchäftslage worin ſeit
einer langen Reihe von Jahren
ein ſehr gut rentirendes Ge
treide ebhl und Kohlenge

et betrieben wird 2600
blr wegen Nmnzugs mit

1000 Thlr Anzahlung zu ver
kaufen durch

Teunmner Töpferplan 2
Ein neues Haus in
fahrt Hof
Nähe des Gymnaſinms iſt mit

8000 Thlr Anzahl zu verk d
ZTeuner Töpferplan 2

Ein neues Haus m r n
bichenſtein rentirend 6800 ift

e Anzahlung verkaufen

4 III

Halle mit Vorder und ſehr firmandenAnzug verkauft billig

Stunde

gegen den früheren chtsrath des Thüringer

an die Gläubiger zur Vertheilung gelangen

ken 2 S JVUÖ UJNv JQ r 7Hoſen Weſten Frack und einen Cone cEin neues maſſives Haus in

breiter Hinterfront Seiten u Kluge Ranniſcheſtraße 11
Hintergebäuden gr Stallung Schneiderarbeiten jeder Art werden

r ſ r gut ausgeführteller nfahrt 1 DRuth Ein complettes Bohrze it RöhreGartenfleck am Hauſe breite iſt n dent ins
Front gute Geſchäftslage zu Halle Leipzigerſtraße 34pzigjedem großen Geſchäft paſſend

24000 Tölr iſt mit 4000 Kinderwagen gut erh von 2 die
6000 Thlr Anzahlung Reſt Wahl zu verk Louiſenſtraße S
kaufgelder fünf Jahre unkünd Zwei ſtarke Wagenpferde 6 u 7 J
ver verkanfen durch alt ſind zu verkaufen Krehme

SuBer Töpferplan 2
Ein ſehr gut rentirender Gaſt

hof in einem Dorfe von 2000
5 mitof große Stallung Gartenüberbaute Kegelbahn 2 guten woge 5 CEtr kauft Brrnot wart
Kellern flottes Materialgeſch Eine Pferdedecke von Halle bis Die
Holzhandel 5000 Thlr iſt mitz verloren gegen Belohnung abzuge
mit 2000 3000 Thlr Anzah ben Diemitz 46
lung zu verkaufen durch Ein kl ſchwarzer zottl Hund entlaufen

Zeuner Töpferplan 2 Buſſel Abzug gr Wallſtraße 21
Ein neues Haus in Halle mit Wohnungs Ge ſuch

Garten Nähe des Güterbahn
bofs rentirend iſt mit 2000 Eine Wohnung beſtehend in 3 St
bis 3000 Thlr Anzahlung zu K nebſt Zubehör wenn möglich mit
verkaufen durch Niederlagsräumen im Preiſe bis 250

Zeuner Töpferplan 2 zu g u AdreſſenEin maſſtves Haus im beſten Stande,niederzulegen beim Kaufmann
in einem großen Dorfe iſolirt an der C A Phklipp Domplag
Straße gelegen umgeben von mehreren Auf meinem Zimmerplatze Wu
großen Ortſchaften und Fabriken mitſchererſtraße 5 iſt eine Wohnung für
6 St 4 1 Küche großem gewölb60 Thlr an anſtändige einzelne Leute
ten r r klein Gemüſe zu vermiethen
und über 1 Mrg arten zu allenGeſchäften paſſend b h iſt mit rrſchaftliche Wohnungen

Karlsſtraße 22 neben dem Hauſe1200 Anzahlung Reſtkaufgelderſchr lange geſichert zu verkaufen durch des Hrn Prof Dr Goſche ſind ganze
ge urch nnd getheilte Etagen zu vermiethenZeuner Töpferplan 2

Mein Haus Steinbocksgaſſe 3 und Anſt Schlafft m Fleiſcherg 2/Part
Zapfenſtraße 15 b bin ich Willens zu Anſt Schlafft off Königsſtr 7,Hof part

Landwehrfſtr 12 p Schlafſtellen mit Koſt

5 Stück Ferkel ſtehen zum Verkauf
Weidenplan 10

Eine noch brauchbare Brücken

verkaufen Wittwe Enke
Unſere ſchwunghaft betriebene Anſt SchlafſtSchlächterei ſoll wegen Ableben m Foſt Zenkergaſſe 3

meines Mannes baldigſt verpachtet Junge Mädchen welche das Schnei
werden Reflectanten können ſofort dern nebſt Zuſchneiden erlernen wollen
in Unterhandlung treten mit Wittwe können ſich melden bei
Kämpfer in Beeſenſtedt Frau Seiler Leipzigerſtraße 91

Halle
elegant eingerichtet mit Ein Treppe halbgewunden 1 Hausthür

großem Garten

neu Thüringer Güterſchuppen

pferplan kaufen

Zu verkaufen Ein ordentliches reinliches Mädchen
von auswärts mit guten Atteſten wird

Stubenthüren Fenſter Oefen 16 Stück gleich oder zum 7 März geſucht
Thore paſſend auch zu Thüren alles faſt große Ulrichsſtraße 4 2 Tr

Recht ordentl Mädchen
ande mit mehrjähr fehr gutenEin Ladenvorban vom

in gutem Zuſtande iſt billig zu verkaufen Atteſten wünſchen 1 April Stellen durch
Zu erfragen gr Klausſtraße 6 Frau Deparadle gr Schlamm 0

Große Waſchwanne villig zu ver Ein kräftiger Hausburſche findet ſo
große Braubausgaſſe 15 im Iſofort Dienſt bei Auguſt Apelt

d J n uW d W u

Nach der Dr Akt werden abgeſehen von dem Erfolge der
ufſi

eltend gemachten Schadenanſprüche außer den bereits vertheitten
Coblenz 908 Aachen 965 Prozent aller Wahrſcheinlichkeit nach noch mindeſten 2 Prozent

Halle Langegaſſe 18

Bankvereins r
heaterActien

Wilde Noten

Ein Hofmeiſter mit guten Zeugniſſen

ſucht per 1 April anderweit Stellung

Annoncen Expedition von J Varck
Co in Halle a S

Ein erfahrener Hofmeiſter findet Dienſt
auf dem Vorwerk Langenbogen

D 6 Lohnkellner ſuchen für
Halle und
Beſtellungen nimmt au

A Merrimann Spitze 12
Ein Lehrling mit guten

Schulkenntniſſen findet Stel
lung bei Albert Ernst

Sprittfabrik
Ein Burſche welcher Luſt hat die

KlempnerProfeſſton zu erlernen kann
ſich melden bei Verd Weber G
Svohn gr Märkerſtraße

Einen gewandten Kellnerburſchen ſucht
ſofort F C Müller Café Rohyal

W Landwirrhſchafterinnen
Kochmarnſells Köchinnen
Stnbenmädchen reinliche Mäd
chen für Küche und Haus erhalten
angenehme Stellen hier und auswärts

durch Frau Rümneweiss
Mehrere Dreſcherfamilien un

verheirathete Pferdeknechte erhalten
Stellen bei hohem Lohn und Wohnung
durch das Comtoir vou

Fr Binneweiss
gr Märkerſtraße 18

Mehrere Haus und
Kindermädchen bei hohem Lohn
finden gute Stellen durch Frau

Herrmann Spitze 20
Ein junges Mädchen aus anſtändiger

Familie findet als Verkäuferin p 1 April
Stellung Franz LKeil

Conditor
Zwei anſtändige Mädchen von außer

halb wünſchen für Küche und Haus z
1 April Dienſt durch

A Fromme Zapfenſtraße 21

Pension
Nächſte Oſtern können einige Knaben

von auswärts welche die hieſtgen Schulen
beſuchen ſollen in Penſion treten bei

RIochwätz Lehrer a d I Bürger
ſchule in Merſeburg

rik u Glashütte

Kure d Bruckd Nietl Bgb Vereins pst

Banknoten Leipzig einlösbar

event auch als Aufſeher beim Rüben
bau und erbittet gefl Offerten durch die

Umgegend Veſchäftigung
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Die Trunkſucht der Glücksſtörer
unzählicher Familien iſt durch
eine mit oder ohne Wiſſen des Kranken
leicht ausführbare Kur dauernd zu beſei
tigen Taufende ſchon geheilt Man
wende ſich vertrauensvoll an den Fab
rikbeſttzer Reinhold Retz
Iaff in Guben Preußen

Neuer Beweis für Obiges

das Urbel iſt gänzlich gehoben Sie
haben eine Familie vom Abgrund er
rettet nehmen Sie dafür meinen beſten
Dank u ſ

Claviermuſik
zu e Unterhaltung c über
nimmt RNewitſch Kuttelpf 1 II

rauen Verein
zur Armen u Krankenpflege

Am Donnerstag 25 d M Abends
6 Uhr im Saale des Volksſchulgebäudes
zum Beſten des Vereins Vortrag des
Herrn Profeſſor Dr Kraus hier über

Die Pflanze und das Waſſer
zu welchem einzelne Einlaßkarten je für
10 S aus der Buchhandlung der Her
ren Schrödel Simon entnommen
werden können

Halle im Februar 1875
Der Vereins Vorſtand

Die wohllöbliche Theater Direction
wird erſucht das Stück

VorhundertJahren
welches auf mehreren großen Bühnen
vielen Beifall errang zur
zu bringen r J N P

Dank
Allen lieben Verwandten und Freun

den ſowie den Herren Poftbeamten
welche meine lieben Frau bei deren Be

Knaben finden freundliche u billige

Penſion in der Nähe des Waiſenhanſes
Nachhülfe bei den Arbeiten ſowie ein

n e e

Clavier zur freien r ſelbſtredend
Zu erfr in den Erp 36

erdigung durch Zuſendung von Kronen
und Kränzen und Begleitung zum Grabe
geehrt haben meinen tiefgefühlteſten Dank

Halle den 19 Februar 1875
F Mane Poſtpackmeiſter

3834

Herr Tiſchlermeiſter R in L ſchreibt
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